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Ein Leben ohne Feste ist wie eine weite Reise  

ohne Gaststätte. (H. Lahm, *1948 ) 

Liebe Einwohnerinnen und liebe Einwohner 

Der Schweizerische Gemeindeverband (SGV) hat das 

Jahr 2019 zum Jahr der Milizarbeit ausgerufen. Er ge-

staltet dieses zusammen mit Partnern aus der Politik, Zi-

vilgesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft. An diver-

sen Anlässen über das Jahr verteilt wird auf die Prob-

leme bei der Milizarbeit aufmerksam gemacht. Bekannt-

lich beruht die Schweizer Beteiligungsdemokratie we-

sentlich auf den vier Säulen direkte Demokratie, Föde-

ralismus, Konkordanz und Milizprinzip. Die Milizarbeit ist 

für das Schweizer Politsystem zentral. Und doch finden 

sich immer weniger Personen, um die zahlreichen Ämter 

auf den verschiedenen politischen Ebenen wie auch bei 

Vereinen zu besetzen. Ich bin froh, dass in unserer Ge-

meinde (fast) alle Ämter in den Behörden besetzt sind 

und tatkräftig für die Zukunft unserer Gemeinde gearbei-

tet wird. Hier möchte ich meinen Dank all denen Perso-

nen aussprechen, welche sich in der Freizeit für das 

Wohl von Bettwiesen einsetzen.  

Ihr Gemeindepräsident Patrick Marcolin 
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  Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

Im Juni begann die neue Legislaturperiode und damit auch die Amtszeit des neuen Gemeinderates.  

 
Der Gemeinderat in neuer Besetzung: (v.l.) Ralph Brunschwiler, Marc Steiner, Corinne Oertig (Ge-

meindeschreiberin), Franziska Pustiasi, Michael Ruckstuhl und Patrick Marcolin. Foto: C. Lampart 

 

An der ersten Gemeinderatssitzung in der neuen Konstellation wurde die Ressortverteilung wie folgt 

beschlossen:  

Patrick Marcolin     P.Marcolin@bettwiesen.ch 
Gemeindepräsident 
Ressort Präsidium, Verwaltung 
 
Marc Steiner     Umwelt@bettwiesen.ch 
Vize-Gemeindepräsident 
Ressort Öffentliche Sicherheit, Umwelt 
 
Ralph Brunschwiler    Finanzen@bettwiesen.ch 
Ressort Finanzen 
 
Franziska Pustiasi     Soziales@bettwiesen.ch 
Ressort Soziale Wohlfahrt 
 
Michael Ruckstuhl 
Ressort Bauwesen, Verkehr und Werke  Bau@bettwiesen.ch 
 

Das Organigramm finden Sie auf der nächsten Seite. Es gilt seit dem 1. Juni 2019.   

mailto:P.Marcolin@bettwiesen.ch
mailto:Umwelt@bettwiesen.ch
mailto:Finanzen@bettwiesen.ch
mailto:Soziales@bettwiesen.ch
mailto:Bau@bettwiesen.ch
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Jungbürgerfeier 2019 

Jährlich lädt der Gemeinderat zur Jungbürgerfeier ein, um mit den jungen Erwachsenen den 

Eintritt ins aktive Stimm- und Wahlrecht zu feiern. Dieses Jahr sind die Einwohner/innen mit 

dem Jahrgang 2001 an der Reihe, leider sind dies jedoch lediglich 6 Personen. Da voraus-

sichtlich auch nächstes Jahr nur eine geringe Anzahl Personen teilnahmeberechtigt sein 

wird, hat der Gemeinderat entschieden, die Jungbürgerfeier nächstes Jahr zusammen mit 

dem Jahrgang 2002 durchzuführen.  

Der Gemeinderat bedauert, dieses Jahr keine Jungbürgerfeier anbieten zu können und hofft 
auf das Verständnis der Jungbürger und Jungbürgerinnen. Die Einladungen für nächstes 
Jahr folgen im Frühling 2020. 
 

*** 
 

Anteil Reingewinn Thurgauer Kantonalbank  

Die Politische Gemeinde Bettwiesen durfte aus dem Reingewinn 

2018 der TKB einen Anteil von CHF 21‘979.00 (Vorjahr CHF 

21‘759.-) entgegennehmen.  

Der Betrag wird auf der Basis der von den Einwohnern der Ge-
meinde bei der TKB aufgenommenen Hypotheken und Darlehen 
sowie aufgrund der von öffentlich-rechtlichen Körperschaften be-

anspruchten Kredite ermittelt. Der Gemeinderat dankt der Thurgauer Kantonalbank ganz 
herzlich für diese erfreuliche Mitteilung.  

 
*** 

 
Totengräber für den kath. Friedhof in Bettwiesen gesucht  

Für den kath. Friedhof sucht die Gemeinde Bettwiesen infolge 

Rücktritts per 1. Januar 2020 eine/n neue/n Totengräber/in.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis Ende August 2019 an  

unsere Gemeindeschreiberin Corinne Oertig.  

Mail: c.oertig@bettwiesen 

Telefon: 071 914 80 76 

Schalter: Montag, Mittwoch, Freitag 

 
*** 

 
Entscheid Amt für Umwelt 

Mit Entscheid vom 11. Juli 2019 hat das Amt für Umwelt, gestützt auf Art. 32c Abs. 2 des 

Bundesgesetzes über den Umweltschutz und § 14 des Gesetzes über die Abfallbewirtschaf-

tung, die Parzelle Nr. 2279, Grundbuch Bettwiesen, unter der Register-Nr. 4716 D 10 in den 

Kataster der belasteten Standorte des Kantons Thurgau aufgenommen. Mit Datum der Pub-

likation wir die Bewilligungspflicht für Eingriffe und Abparzellierung sofort rechtswirksam.  

  

mailto:c.oertig@bettwiesen
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Heckenschneiden 

Die Besitzer oder Verantwortlichen von Hecken 

im Bereich von Verkehrsanlagen sind für das 

Schneiden und den ordnungsgemässen Zustand 

der Hecken verantwortlich. Wir bitten Sie die nö-

tigen Arbeiten sobald nötig auszuführen. Für eine 

gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bereits 

im Voraus.  

Brauchen Sie Informationen? Wenden Sie sich 

an Herr Patrick Marcolin: 071 914 80 74  oder  

p.marcolin@bettwiesen.ch. 
 

*** 

Herzlichen Dank an die Gemeinde Tobel-Tägerschen, die 

nach dem Apero an der Gemeindeversammlung auch den 

zweiten Wetteinsatz des Gemeinde Duells eingelöst hat: Ein 

Znüni an alle Primarschüler und Kindergartenkinder!  

Die Würmchen mit Schoggistängeli kamen super an und  

sorgten für viele strahlende Kinderaugen.  
 

*** 

Frage - Antwort 

An der letzten Gemeindeversammlung wurde der 

Wunsch einer offenen Fragerunde an den Gemeinde-

rat geäussert. Wir gehen diesem Wunsch gerne nach 

und fordern deshalb die Einwohner und Einwohnerinnen 

auf, ihre Fragen an den Gemeinderat zu stellen. 

Per E-Mail mit Betreff „Frage – Antwort“ an  

c.oertig@bettwiesen.ch oder an Gemeinde Bettwiesen, 

Corinne Oertig, Hauptstrasse 50, 9553 Bettwiesen.  

Die eingehenden Fragen werden dem zuständigen Gemeinderat weitergeleitet und mit der 

Antwort im darauffolgenden Mitteilungsblatt gedruckt. Selbstverständlich können Sie uns 

auch mitteilen, welches Gemeinderatsmitglied Ihre Frage beantworten soll.  

Sie möchten anonym bleiben? Kein Problem – teilen Sie es bitte bei der Fragestellung mit. 

Wir werden dann Ihre persönlichen Daten vertraulich behandeln.  

Wir sind bemüht, alle Fragen zu beantworten. Vielleicht wird es jedoch nicht möglich sein, 

alle Fragen zu publizieren. In diesem Fall erfolgt die Antwort an den Fragesteller oder an die 

Fragestellerin persönlich. Kontaktieren Sie uns deswegen bitte nicht anonym.  

Nutzen Sie die Gelegenheit. Wir sind gespannt auf Ihre Fragen!    

mailto:p.marcolin@bettwiesen.ch
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 

Entscheid des Gemeinderates vom 15. Juli 2019 
betreffend 
 
Entwurf Verkehrsanordnung / Einführung Tempo 30-Zonen 
- Gebiet 1: Bilchen / Oberdorf / Sonnenhalde / Im Grund 
- Gebiet 2: Schul-/ Aneter- und Winkelstrasse / Alpenblick 
- Gebiet 3: Stägenacker und Kirchstrasse 
 
Durchführung des öffentlichen Einwendungsverfahrens 
vom 9. bis 30. August 2019 
 
1. Am 20. Juni 2019 hat der Gemeinderat Bettwiesen dem kantonalen Departement für 

Bau und Umwelt des Kantons Thurgau (DBU) den Erlass von Tempo-30-Zonen in den 
oben erwähnten Gebieten beantragt. 

 
2. Mit Datum vom 11. Juli 2019 hat das DBU die Gemeinde beauftragt, das Einwendungs-

verfahren gemäss § 1a der Verordnung zum Strassenverkehrsgesetz durchzuführen. 
 
3. Die Gutachten zu den Tempo 30-Zonen können während der Einwendungsfrist zu den 

ordentlichen Öffnungszeiten auf der Gemeindeverwaltung Bettwiesen eingesehen wer-
den. 

 
4. Aufgrund dieser Sachlage 
 e n t s c h e i d e t   der Gemeinderat: 

a) Vom 9. bis 30. August 2019 wird das Einwendungsverfahren eröffnet. 
 
b) Zu den Gutachten resp. der Einführung der Tempo 30-Zonen können innert der 

Einwendungsfrist schriftliche Einwendungen eingereicht werden. 
Diese sind beim Departement für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau, Rechts-
dienst, Promenade, 8510 Frauenfeld einzureichen. 
Das Einwendungsverfahren ist kein förmliches Einspracheverfahren. Es dient der 
allseitigen Information, wobei kein Einsprachentscheid ergeht. 

 
c) Die Publikation des Einwendungsverfahrens erfolgt während der Auflagefrist im An-

schlagkasten der Gemeinde und im Mitteilungsblatt 
 
 
 
Im Namen des Gemeinderates Bettwiesen 
 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
Patrick Marcolin Corinne Oertig 
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Baubewilligungen 
 

 Roland und Sandra Blaser 
Sonnenhalde 1, 9553 Bettwiesen 
Granitsteinmauer, Parz. 2081 
 

 Kath. Kirchgemeinde Bettwiesen 
Kirchstrasse 7, 9553 Bettwiesen 
Dachstuhlsanierung (Projektänderung) 
Parz. 2196 
 

 Irene und Marcel Schrackmann 
Kirchstrasse 27, 9553 Bettwiesen 
Sanierung und Erweiterung Reitanlage 
(Projektänderung) 
 
 
 
 
 
 
 

Baugesuche 
 

 Marcel und Olivia Jaray, Am Feut-
schenbach 32, 9542 Münchwilen 
Erweiterung EFH, Sonnenhalde 15b, 
Parz. 2064 
 

 Wendelin Diethelm 
Winkel 2, 9553 Bettwiesen 
Heustock, Stroh – Futteranlage,  
Parz. 2351 

 
 Jacqueline Christen + Thomas Schmid, 

St. Leonhardstrasse 73,  
9000 St. Gallen 
Neubau EFH, Eichstrasse, Parz. 2120 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Kraft schöpfen, Energie tanken und 

Seele baumeln lassen - auf unseren 

frisch renovierten Ruhebänkli.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Ruhebänkli freuen sich über Ihren 

Besuch!  
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung 

Personalausflug 2019 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, 23. August 2019 geschlossen. 

 
 

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt über die Telefonnummer 079 607 99 00 erreichbar. 
 

 

Besten Dank für Ihr Verständnis. Gemeindeverwaltung Bettwiesen  

 

*** 
 

 

 

 

 
 

Kinder überraschen  

 

Ab Montag beginnt für viele Kinder auch im Thurgau mit dem Weg zum Kindergarten oder 

der Schule ein neuer Lebensabschnitt. Ein grosser Teil von ihnen nimmt zum ersten Mal 

den Schulweg unter die Füsse. Dabei werden sie mit den Gefahren des Verkehrs konfron-

tiert. Als Fahrzeuglenkerin oder –lenker können Sie in der Nähe von Kindern gar nicht vor-

sichtig genug sein. Ganz plötzlich kann eine scheinbar sichere Situation brandgefährlich 

werden. Denn Kinder verhalten sich im Verkehr ganz anders als Erwachsene. 
 

Fahren Sie vorsichtig. Kinder überraschen!   
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Pilzkontrollen 
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Werkbetrieb 

Strommix 2018 
Stromkennzeichnung:  Standardprodukt  
 
Ihr Stromlieferant: Werkbetriebe der Politischen Gemeinde Bettwiesen 
Kontakt: Gemeindeverwaltung Bettwiesen  Tel. 071 914 80 70 
Bezugsjahr: 2018 
gelieferte Energie [kWh]: 3‘622‘925 
 
Der an unsere Kunden gelieferte Strom wurde produziert aus: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Geförderter Strom: 46.3% Wasserkraft, 18.3% Sonnenenergie, 2.7% Windenergie,  

32.7% Biomasse & Biomasse aus Abfällen, 0% Geothermie 

 

Die Werkbetriebe Bettwiesen übernahmen 2018 zusätzlich 297‘291 kWh Solarstrom aus 

privaten Photovoltaikanlagen in Bettwiesen (Überschussenergie) 

Mit der vom Bundesrat eingeführten Vorschrift zur Stromkennzeichnung werden alle Liefe-

ranten von Elektrizität verpflichtet, ihren «Strommix» den Kunden und Kundinnen mitzutei-

len. Die Endverbraucher erhalten mit der Kennzeichnung die Möglichkeit, den an sie gelie-

ferten Strom nach qualitativen Kriterien zu bewerten.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.stromkennzeichnung.ch 

  

 Total aus der Schweiz 

Erneuerbare Energien 100.0% 100.0% 

Wasserkraft 93.9% 93.9% 

Übrige erneuerbare Ener-
gien 

0.5% 0.5% 

Sonnenenergie 0.1% 0.1% 

Windenergie 0.0% 0.0% 

Biomasse 0.4% 0.4% 

Geothermie 0.0% 0.0% 

Geförderter Strom 1 5.6% 5.6% 

Nicht erneuerbare Energien 0.0% 0.0% 

Kernenergie 0.0% 0.0% 

Fossile Energieträger 0.0% 0.0% 

Erdöl 0.0% 0.0% 

Erdgas 0.0% 0.0% 

Kohle 0.0% 0.0% 

Abfälle 0.0% 0.0% 

Nicht überprüfbare Energie-
träger 

0.0% - 

Total 100.00% 100.00% 

93.9%

0.5% 5.6%

Wasserkraft

Übrige
erneuerbare
Energien

Geförderter Strom

http://www.stromkennzeichnung.ch/
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Bitte um Kenntnisnahme 

Lärmbelästigung – Mit Rücksichtnahme und Toleranz ersparen Sie sich viel Ärger 

Immer wieder und gerade während der Sommerzeit erhalten Gemeinden und Polizei Rekla-

mationen und Klagen wegen übertriebenen Lärmbelästigungen. Damit verbundenen Ärger 

und nachbarschaftliche Auseinandersetzungen können Sie sich mit etwas Rücksichtnahme 

einerseits und Toleranz andererseits ersparen. In diesem Sinne bitten wir die Bevölkerung 

insbesondere die nachfolgenden Punkte zu beachten: 

 Rasenmähen 

Vermeiden Sie es, frühmorgens, während der Essenszeiten und 

spätabends das Ruhebedürfnis Ihrer Nachbarn zu strapazieren 

 Radio- und TV-Lautstärke 

Zwingen Sie die von Ihnen bevorzugte Musikrichtung den Per-

sonen in Ihrer Umgebung nicht durch übertriebene Lautstärke 

auf; auch nicht unterwegs im Auto. 

 Motorfahrzeuge 

Mit dosiertem Gasgeben – namentlich in Wohngegenden - schonen Sie nicht nur die Ohren 

der Mitmenschen, sondern auch „den Tiger in Ihrem Tank“ und – wer weiss? – vielleicht 

auch eine saftige Busse wegen übersetzter Geschwindigkeit! 

 Ausserordentlicher und unvermeidbarer Lärm 

Sollten Sie einmal ausserordentlichen Lärm (fast) nicht vermeiden können, dann informieren 

Sie doch frühzeitig Ihre Nachbarn; sie werden sich sicher mit der notwendigen Nachsicht 

erkenntlich zeigen. 

 Hundegebell 

Eine unangenehme Lärmbelästigung kann ebenfalls Hundegebell sein. Laut Art. 684 des 

ZGB muss kein Nachbar ein dauerndes Gebell von Hunden erdulden. Für den Schweizer 

Tierschutz STS ist die Grenze des tolerierbaren Lärmes zudem überschritten, wenn der 

Nachbarshund täglich während rund einer Stunde bellt, oder wenn der Nachbarshund wäh-

rend den Ruhezeiten (frühmorgens, am Abend und am Wochenende) immer wieder meh-

rere Minuten lang bellt. Hundebesitzer werden deshalb aufgefordert, ihre Hunde dahinge-

hend zu erziehen, dass das Tier nicht unnötig bellt und es für Nachbarn, Spaziergänger usw. 

nicht zur Lärmbelästigung wird. 

 Toleranz 

Gewiss müssen Sie nicht jede Form von Lärmbelästigungen hin-

nehmen. Dennoch ist je nach Situation auch ein bisschen Toleranz 

angebracht. Eine kurzfristige, nicht andauernde und massvolle 

Lärmbeeinträchtigung ist sicher lebenslangen Nachbarstreitigkei-

ten vorzuziehen. Und vergessen Sie nicht, auch Sie könnten ein-

mal – gewollt oder ungewollt – verantwortlich für übermässigen 

Lärm sein.  
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Leider wird der Lärmproblematik nicht in jedem Fall mit Rücksicht und Toleranz Rechnung 

getragen. Je nach Situation muss der Lärmbelästigung auch mit rechtlichen Mittel begegnet 

werden, dies insbesondere wenn die Nachtruhe der Bevölkerung massiv gestört wird.  

Darum soll hier auch auf entsprechende Rechtsgrundlagen verwiesen werden:  

 ZGB 

Art. 684 des ZGB verbietet schädliche und je nach Situation nicht gerechtfertigte Einwirkun-

gen u. A. in Form von Lärm. 

 Umweltschutzgesetz 

Art. 61 dieses Gesetzes sieht vor, dass Übertretungen gegen Emissionsbegrenzungen und 

Schallschutzmassnahmen (also auch gegen Lärm) mit Haft oder Busse bestraft werden. 

 Einführungsgesetz zum Strafgesetzbuch 

§ 33Ruhestörung 

Wer durch Lärm oder sonstigen Unfug die Nachtruhe oder in einer Sitte und Anstand verlet-

zenden Weise die öffentliche Ruhe und Ordnung zur Tageszeit stört, wird mit Busse bestraft. 

Personen, die sich in diesem Sinne in ihrer Ruhe wirklich beeinträchtigt fühlen, tun gut daran, 

mit den Lärmverantwortlichen das Gespräch zu suchen. Sollte auf diesem Weg kein Einver-

nehmen gefunden werden können, kann bei der zuständigen Instanz (Polizei) Anzeige bzw. 

Klage erhoben werden. 

 

Apropos Lärm 

Beachten Sie bitte die Öffnungszeiten bei der Entsorgungsstelle. Eine grosse Hinweistafel 

vor Ort zeigt an, wann Sie Altglas, etc. entsorgen dürfen. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf 

die in der Nähe wohnenden Mitbürger und Mitbürgerinnen und entsorgen Sie nur zu folgen-

den Zeiten:  

 
 
Werktags:  08.00 bis 12.00 Uhr 
  13.30 bis 20.00 Uhr 
Samstag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
 

 
 
 

 
für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme.  
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Agenda 

10.08.    18.00 Schulanfangsfeier, Kath. Kirche  
12.08.    07.00 Grünabfuhr (bitte ab 07.00 Uhr bereitstellen) 
13.08.    10.00 Mütter- und Väterberatung im UG Kindergarten 
15.08.    09.30 Krabbelgruppe im UG Turnhalle, findet alle 2 Wochen statt 
18.08. – 24.08. Seniorenferien der Kath. Kirche  
18.08.    10.00 Waldgottesdienst, evang. Kirche, Holzwies Märwil 
22.08. Freundschaftsschiessen mit turnenden Vereinen 
23.08. Sporttag Primarschule Bettwiesen  
24.08. Jugireise 
26.08.    07.00 Grünabfuhr (bitte ab 07.00 Uhr bereitstellen) 
30.08. – 31.08. 150 Jahre Feuerwehr, Münchwilen 
31.08. Papier- und Kartonsammlung 
31.08. – 01.09. Turnfahrt FTV 
01.09.    09.00 Ökum. Familien-Gottesdienst, Evang. Kirche, Affeltrangen 
07.09. – 08.09. Turnfahrt Männerriege 
09.09.    07.00 Grünabfuhr (bitte ab 07.00 Uhr bereitstellen) 
10.09. Kleider-/Schuhsammlung Tell-Tex 
10.09.    10.00 Mütter- und Väterberatung im UG Kindergarten 
13.09. Metallsammlung bis 13.00 Uhr 
14.09. – 15.09. Turnfahrt Damenriege / TV 
15.09. Singen zum Bettag, Männerchor, in der Kath. Kirche Bettwiesen 
15.09.    09.00 Gottesdienst am Dank-, Buss- und Bettag, Evang. Kirche Affeltrangen 
22.09.    10.15 Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest, Evang. Kirche Affeltrangen 
23.09.    07.00 Grünabfuhr (bitte ab 07.00 Uhr bereitstellen) 
02.10.    14.00 Filmnachmittag Kids, Kath. Kirche Bettwiesen 
04.10. – 05.10. Bettwieserfest 
07.10. – 11.10. Kinderwoche Evang. Kirchgemeinde Affeltrangen 
 

Hinweise zu allen weiteren Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 

 

Rätsel 

Welches Streichholz muss umgelegt wer-

den, damit die Gleichung stimmt? 

Teilen Sie uns die richtige Ziffer mit und ge-

winnen Sie 2 Eintritte ins Hallen-/Freibad 

IGP Sportpark in Wil.  

Teilnahme bis spätestens 31. August 2019 an:  

c.oertig@bettwiesen.ch oder Politische Gemeinde Bettwiesen, Rätsel, Hauptstrasse 50, 

9553 Bettwiesen.  

Der Gewinner oder die Gewinnerin wird namentlich im nächsten Mitteilungsblatt erwähnt. 

Die Lösungszahl im Mitteilungsblatt 3/19 lautet 4. Silke Krähemann aus Bettwiesen hat zwei 

Kinoeintritte gewonnen. Herzlichen Glückwunsch!   

http://www.bettwiesen.ch/
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch


14 

Aus der Primarschule 

Schulschluss 

Am Dienstag, 2. Juli 2019 fei-

erte die Primarschule das Ende 

des Schuljahres 18/19. Die Ver-

abschiedungen, Begrüssungen 

und Jubiläen wurden von den 

Schülerinnen und Schülern mu-

sikalisch umrahmt.  

Die ganze Schülerschar hat mit Gesang und diversen Instrumenten ein unterhaltsames Pro-

gramm geboten. Besten Dank ans Lehrerteam für das Einüben dieser musikalischen Dar-

bietungen. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil konnten die während der Projektwoche erstellten Spiele 

ausprobiert und ein feiner Apéro im Freien genossen werden.  

Nach diesem geselligen Anlass begannen am 5. Juli die Sommerferien.  

 

 

Neues Schuljahr 

Am Montag, 12. August 2019 startet das neue Schuljahr. Für unsere 20 neuen Kindergärtler 

wird dieser Tag sicher ein ganz besonderes Ereignis. Wir freuen uns, alle nach den Som-

merferien wieder in der Schule zu begrüssen und auf die Zusammenarbeit mit unseren 

neuen Lehrpersonen und der neuen Schulleitung.  

 

Schulbehörde Bettwiesen  
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Aus der kath. Kirchgemeinde Bettwiesen 
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Aus der evang. Kirchgemeinde Affeltrangen 

Sonntagschule  

Nach den Sommerferien beginnt die Sonntagschule neu. Alle Kinder der Kirchgemeinde 

Affeltrangen und Märwil vom 1. Kindergarten bis zur 2. Klasse sind herzlich dazu eingeladen. 

Die Sonntagschule findet während der Schulzeit sonntags um 10.15 Uhr im Kirchgemeinde-

haus in Affeltrangen statt.  

Wer gerne einmal schnuppern möchte, melde sich bitte bei Frau Alexa Ulrich-Bachmann,  

Telefon 071 966 77 71. 

Cevi Affeltrangen-Märwil 

Die nächsten Cevi-Nachmittage finden am Samstag, 17. und 31. August statt. Treffpunkt 

13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Eingeladen sind alle Kinder ab 7 Jahren. Du 

kannst unverbindlich für einen Schnupperbesuch vorbeikommen! Anmeldung oder Auskunft 

bei Bastian Wilkening, Tel. 078 884 22 47 oder bastian.wilkening@evang-maerwil.ch 

Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag, 1. September  

Unter dem Motto «Rettung naht!» feiern wir am 1. September um 9.00 Uhr im Feuerwehr-

Depot Affeltrangen einen ökumenischen Gottesdienst zusammen mit der Evangelischen 

Kirchgemeinde Lommis, der Katholischen Kirchgemeinde Tobel und dem Pastoralraum Nol-

len-Lauchetal-Thur. Anlass ist das Jubiläum «150 Jahre Schweizerischer Feuerwehrver-

band». Nach dem Gottesdienst bietet die Festwirtschaft einen Sonntagsbrunch an. 

Kleinkinder-Gottesdienst  

Alle Kinder zwischen ca. zwei und fünf Jahren sind mit Eltern oder Grosseltern zum folgen-

den Kleinkinder-Gottesdienst eingeladen: 

Freitag, 27. September um 9.30 Uhr in der Kirche Affeltrangen. 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele kleine und grosse Zuhörer. 

Sonntag, 22. September, Erntedank-Gottesdienst in der Kirche Affeltrangen 

Zu diesem Familienanlass sind alle herzlich eingeladen. Um 10.15 Uhr feiern wir in der Kir-

che den Erntedank-Gottesdienst. Der Posaunenchor Weingarten wird diesen Gottesdienst 

musikalisch umrahmen. Anschliessend sind alle recht herzlich zum Mittagessen (mit Anmel-

dung) im Kirchgemeindehaus eingeladen. 

Info-Apéro am 1. Oktober von 19.00 bis 21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen 

Zu diesem Anlass sind alle Evang. Kirchbürger der Kirchgemeinden Affeltrangen, Braunau 

und Märwil eingeladen. Sie erhalten individuelle Auskünfte zum Kirchgemeindezusammen-

schluss (freies Kommen und Gehen). Die Einladung und weitere Infos erhalten die Kirch-

bürger im September. 

Seniorentreff am 3. Oktober um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen 

Alle Seniorinnen und Senioren der Kirchgemeinde Affeltrangen und Märwil sind herzlich ein-

geladen zu einem gemütlichen Seniorennachmittag. Wir lassen die Seniorenferien in Flims 

nochmals Revue passieren. 

  

mailto:bastian.wilkening@evang-maerwil.ch


17 

Vereine 

Am Sonntag, 23. Juni 2019 fand bei strahlend blauem Himmel und viel Sonnenschein der 

Turnerempfang bei der Turnhalle Bettwiesen statt.  

Herzlichen Glückwunsch an die Turnerinnen und Turner, für die erfolgreichen Resultate!   
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Gemeinsames Festkonzert in St. Gallen und Bettwiesen 
 
Die drei Männerchöre aus St. Gallen, Kronbühl/Wittenbach und Bettwiesen übten gemein-
sam für zwei gemeinsamen Chorkonzerte. Das erste Konzert fand am Sonntag, 16. Juni 
2019 im St. Galler Pfalzkeller mit 250 Zuhörern statt. Das zweite Konzert präsentierten sie 
am Samstagabend, den 22. Juni in der Turnhalle Bettwiesen.  
In der gut besetzten Halle erklangen aus 40 Kehlen zunächst Schlager wie „Valenzia", „Über 
7 Brücken musst du geh'n" und „Die kleine Kneipe". Bruno Vollmeier und Regula Gschwend 
holten das Beste aus dem Chor heraus. Die Besucher lauschten dem Largo aus der Sonate 
in h-moll von Frederic Chopin, gespielt von der Pianistin Julia Levitin. Danach erklangen 
klassische Männerchorlieder wie „Der Jäger Abschied" und „Nun leb wohl du kleine Gasse". 
In der Pause boten die Gastgeber Getränke und Würstchen an. 
Im zweiten Teil wurden italienische Lieder angestimmt, darunter „Bella Bimba" und das „Chi-
anti-Lied". Nachdem Julia Levitin am Klavier virtuos "April in Paris" von Veron Duke vortrug, 
erzählten die Sänger im "Lob des Rheins" Bilder vom Rhein von der Schweiz bis zur Mün-
dung. Die Sängerschar verabschiedete die Gäste mit "Doswidanja heisst auf Wiederseh'n". 
Der kräftige Applaus zeigte den Sängern der drei Chöre, dass sich die einzelnen und ge-
meinsamen Proben gelohnt haben. 

 
 
Für das nächste Projekt probt der Männerchor Bettwiesen mit dem Männerchor Lommis für 
die Bettagsgottesdienste in den beiden Kirchen am 14./15. September. Die gemeinsamen 
Proben beginnen nach den Sommerferien am 13. August im Schulhaus Bettwiesen mit über 
30 Sängern.  
 
 
Schnuppersänger sind herzlich willkommen!     (Text: Marco Rogozia) 
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Förderprogramm 

Elektromobilität: nur mit erneuerbarem Strom 

Ermöglichen Elektrofahrzeuge eine klimafreundliche und um-

weltschonende Mobilität? Die Frage wird im Moment kontrovers 

diskutiert. Sicher ist: Elektromobile tragen – mit erneuerbarem Strom betrieben – zur CO2-

Reduktion gegenüber Benzin- und Dieselfahrzeugen bei.  

Während die CO2-Emissionen aus Brennstoffen seit 1990 kontinuierlich sinken, steigen jene 

aus Treibstoffen weiter an. Die Mobilität auf den Strassen verursacht heute in der Schweiz 

rund einen Drittel aller CO2-Emissionen. Doch müssen auch diese deutlich reduziert wer-

den, um nationale und internationale Klima- und Energieziele zu erreichen.  

Da ein Elektrofahrzeug keinen Verbrennungsmotor aufweist, produziert es während der 

Fahrt keine Abgase, keine Schadstoffe und keine CO2-Emissionen. Es birgt grosses Poten-

zial zur Verbesserung der lokalen Luftqualität und die Lärmbelastung ist gering.  

Der ganze Lebenszyklus 

Trotz dieser Vorteile wird die Umweltfreundlichkeit von Elektroautos heftig diskutiert. Das 

Bundesamt für Energie (BFE) hat deshalb einen Hintergrundbericht erstellen lassen, der 

eine Analyse der Umweltauswirkungen verschiedener Arten von Personenwagen auf den 

Schweizer Strassen zum Ziel hat. Die Untersuchung basiert auf Ökobilanzen. Diese berück-

sichtigen den gesamten Lebenszyklus der Fahrzeuge und der wichtigsten Komponenten: 

Gewinnung von Rohstoffen, Produktion, Bereitstellung des Treibstoffes beziehungsweise 

des Stroms und der Infrastruktur, Betrieb, Entsorgung und Wiederverwertung. 

Zu den wichtigen Resultaten gehört einerseits, dass Batterieautos dann deutlich weniger 

Treibhausgasemissionen verursachen als Benzin-, Diesel- und Erdgasfahrzeuge, wenn sie 

mit Strom aus CO2-armen Quellen betrieben werden. Das bedeutet: Gleichzeitig mit der 

Einführung der Elektromobilität muss ein Ausbau der erneuerbaren Stromproduktion erfol-

gen und der Strom in anderen Sektoren effizienter genutzt werden. Die BFE-Untersuchung 

hält ausserdem fest, dass sich die höheren Emissionen aus der Produktion dank der gerin-

geren im Betrieb nach rund 50’000 Kilometern kompensieren lassen. 

Andererseits liegt die Feinstaubbelastung bei Elektrofahrzeugen ähnlich hoch wie bei Ben-

zin- oder Dieselfahrzeugen. Allerdings gilt es zu differenzieren, wo die Schadstoffe anfallen. 

Während sie beim Elektromobil vor allem bei der Herstellung der Batterien entstehen und in 

unbewohnte Gebiete beim Abbau von Lithium ausgelagert sind, verursachen die Diesel- und 

Benzinfahrzeuge die Emissionen hauptsächlich beim Fahren, also in der Regel in Ballungs-

gebieten, wo Tausende von Menschen davon betroffen sind. Wichtig bei der Produktion der 

Elektrofahrzeuge ist deshalb, dass die Arbeiter beim Lithiumabbau vor Feinstaub geschützt 

werden.  

Drittens weisen Batteriefahrzeuge die höchste Energieeffizienz auf. Damit bilden sie – auch 

im Vergleich zu Alternativen wie Brennstoffzellenautos oder Plug-in Hybrid-Fahrzeuge – die 

beste Option unter den emissionsarmen Fahrzeugen, um erneuerbaren Strom möglichst ef-

fizient zu nutzen. 
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Die Kleinen sind umweltfreundlicher 

Neben dem Antrieb eines Fahrzeugs, fällt aber auch die Grösse stark ins Gewicht. Generell 

belasten kleinere und leichtere Personenwagen die Umwelt deutlich weniger als grosse und 

schwere Autos, denn der Energieverbrauch nimmt in etwa linear mit der Masse zu. Bei Bat-

teriefahrzeugen ist heute auch die Speicherkapazität der Batterie eine Quelle der Umwelt-

belastung: Eine höhere Reichweite führt zu höherer Umweltbelastung pro Kilometer. In Zu-

kunft könnte dieses Problem dank umweltfreundlicherer Herstellung und Recycling der Bat-

terien an Bedeutung verlieren. 

 

Weitere Informationen: www.energieschweiz.ch > Publikationen > Suche > Faktenblatt Um-

weltauswirkungen von Personenwagen 

 

Ergänzende Infos und Beratung 

Der Kanton Thurgau fördert die Elektromobilität und spricht für rein elektrische oder mit Was-

serstoff betriebene Neufahrzeuge eine Umstiegsprämie, wenn der Besitzer 100 Prozent er-

neuerbaren Strom bezieht. Wer im Zuge der Anschaffung eine Solarstromanlage installiert, 

profitiert ergänzend von einem Bonus. Ausserdem beteiligt sich der Kanton an den Er-

schliessungskosten für die Grundinstallation der Ladeinfrastruktur in bestehenden Mehrfa-

milienhäusern. 

Informationen zum kantonalen Förderprogramm Energie und das Formular zum Förderge-
such sind zu finden unter: www.energie.tg.ch > Förderprogramm 
Wer sich für den Umstieg auf ein Elektrofahrzeug interessiert, kann sich für eine Impulsbe-
ratung «Fahrzeugersatz» an die unabhängigen und neutralen Energieberater des «eteam» 
wenden. Fordern Sie jetzt einen Beratungstermin bei der Energieberatung in Ihrer Region 
an:  www.eteam-tg.ch 
 

 

Da ein Elektrofahrzeug keinen Verbrennungsmotor aufweist, produziert es während der 

Fahrt keine Abgase, keine Schadstoffe und keine CO2-Emissionen. 

  

http://www.energieschweiz.ch/
http://www.energie.tg.ch/
http://www.eteam-tg.ch/
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  Verschiedenes 

 
 

Aufruf an Aussteller 

Dieses Jahr wird der Tobler Weihnachtsmarkt 

in der Komturei bereits zum 12. Mal durchge-

führt. Er wird am 23. und 24. November, 

Samstag, 14.00 - 20.00 Uhr und Sonntag, 

11.00 - 17.00 Uhr stattfinden. Auch in diesem 

Jahr freuen wir uns auf viele Marktbetreiber 

und Vereine. Falls Sie Interesse haben Ihre 

Produkte zu präsentieren, finden Sie auf un-

serer Homepage unter Veranstaltungen das 

Anmeldeformular und die Marktordnung. 

www.tobel-taegerschen.ch 

Gemeinderat Stefan Blum,  

OK Weihnachtsmarkt 

http://www.tobel-taegerschen.ch/
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Feuerwehr Region  

Münchwilen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stark, Stärker, Schwingen 

Am 31. August 2019 findet der Eidgenössische Schnupperschwingertag statt. Von 9.00-

10.30 Uhr findet im Schwingkeller der Turnhalle Grünau in Sirnach das Schnuppertraining 

des Schwingerverband Hinterthurgau für neue, interessierte Nachwuchsschwinger statt. Der 

Technische Leiter Roman Haag wird den Kindern die Sportart zeigen und sie können bereits 

Sägemehlluft schnuppern. Fürs Training reichen Sportkleider, Turnschuhe und Duschzeug 

da wir im Sägemehl trainieren. Das Schnuppertraining ist für Kinder mit Jahrgang 2004-

2012. 

Über deinen Besuch würden wir uns sehr freuen, Nimm doch auch Deine Kollegen mit, denn 

gemeinsam macht es noch mehr Spass! 

„Falls dir der Termin nicht passen sollte, 

kannst du gerne am Donnerstag im 

Training der Nachwuchsschwinger teil-

nehmen, Du bist jederzeit herzlich will-

kommen. Wir trainieren jeweils von 

18.30-20.00Uhr im Schwingkeller der 

Turnhalle Grünau.“ 

Unter schwingen-tg.ch/hinterthurgau 

findet man nähere Infos zum Schwin-

gerverband Hinterthurgau.  
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LU JONG, tibetisches Heilyoga – Kurs von Pro Senectute Thurgau 

Das energetische Bewegungssystem Lu Jong kommt aus Tibet und heisst wörtlich übersetzt 

"Körperschulung". Es hat seine Wurzeln in den alten Naturlehren und ist älter als Yoga oder 

Qi Gong. Im Lu Jong fliessen die tiefen Kenntnisse der alten Meister über Natur, Geist und 

Körper in die Übungen ein. Lu Jong arbeitet gleichzeitig mit dem Körper, dem Geist und der 

Energie. Es ist eine wunderschöne, effektive und systematische Praxis, die das Wohlbefin-

den in jeder Hinsicht verbessert. Die Gelenke werden genährt indem Blockaden gelöst wer-

den,  

die sich andernfalls als Krankheiten manifestieren würden. Lu Jong kann von Menschen 

jeden Alters praktiziert werden, unabhängig von ihren körperlichen Fähigkeiten. Der Kurs 

findet von Mittwoch, 15.8. bis 12.12.19, jeweils von 14.05 - 15.05 Uhr oder von 15.15 – 16.15 

Uhr statt (Ausfälle: 19.9., 10.10. und 17.10.19) unter der Leitung von Edeltraud Hablützel in 

der Kaplanei (bei der Kath. Kirche) in Weinfelden. Kosten: CHF 247.50 (15 Lektionen). 

Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83, kurse@tg.prosenectute.ch  

 

FitGym / Turnen in Affeltrangen-Tobel mit Pro Senectute Thurgau 

Turnen ist die Grundlage für alle Sportarten. Trainiert werden Beweglichkeit, Kraft, Aus-

dauer, Koordination und die Reaktionsschnelligkeit mit und ohne Musik. Nebst rhythmischen 

Übungen werden Spiele mit verschiedenen Geräten angeboten. Der Einstieg in unsere 

Gruppen ist jederzeit und ohne Vorkenntnisse möglich. Die Gruppe in Affeltrangen-Tobel 

turnt jeweils mittwochs von 14.30–15.30 in der Turnhalle. Auskunft erteilt Marianne Heim 

unter 052 378 24 69. 

*** 
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«ALLES ZU SEINER ZEIT» 

Retrospektive Cornelia Schedler 

7. – 22. SEPTEMBER 2019 

Stiftung Komturei Tobel, 9555 Tobel 

 

Beschreibung: 

Cornelia Schedler ist eine vielseitige bil-

dende Künstlerin. Ihr Hauptwerk und ihre 

künstlerische Eigenheit sind Druckuni-

kate. In ihrem Atelier in Frauenfeld hat sie über die vergangenen dreissig Jahre eigene 

Druckverfahren entwickelt. Ihr heutiges Schaffen kann man als ‚Malerei mittels Drucktech-

nik‘ bezeichnen. Die technischen Medien sind also nicht Pinsel und Leinwand, sondern 

Druckplatte, Presse und Kupferdruckpapier.  

Cornelia Schedlers künstlerisches Arbeiten begann bereits in ihrer Kindheit. Zusammen 

mit ihrem Vater, dem Maler und Zeichner Jacques Schedler (1927 – 1989) verfasste sie 

noch als Mädchen das im Nebelspalter Verlag erschienene Kinderbuch ‘Orina’, die Ge-

schichte einer Orange. Ihre Formensprache entwickelte sich bereits früh und stilistisch ei-

genständig aus ihrem grossen Interesse an Ornamenten, vegetativen Formen und natürli-

chen Materialstrukturen. 

Cornelia Schedler wird 2019 sechzig Jahre alt. Die Ausstellung in der Komturei Tobel ist 

als umfassende Retrospektive konzipiert. Sie versammelt Werke aus allen Phasen ihres 

Schaffens, von den frühen Zeichnungen und Malereien, Arbeiten auf Textilien und Keramik 

bis zu den vielteiligen Serien der letzten Jahre.   

 

Spezielle - Termine  

 Samstag, 7. September 2019, ab 16.00 Uhr  
Vernissage, mit dem Männerchor Buch 
 

 Sonntag, 15. September 2019, ab 10.30 Uhr 
Sonntagsbrunch mit Führung und Druckdemonstration 
 

 Sonntag, 22. September 2019, zwischen 15 und 17 Uhr 
Finissage 

Öffnungszeiten: 

Täglich von 12 bis 17 Uhr, ausser Montag 

Workshops auf Anfrage 
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  Wohnungsmarkt 

Den aktuellen Wohnungsmarkt finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 
 

Was   Wo         Preisangabe    Kontakt 
 

zu vermieten: 
4  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 84  Fr.1‘440.00  inkl. NK  071 626 01 23 
4 ½  Zi.-Wohnung Im Grund 2  Fr.1‘500.00  inkl. NK  052 721 56 16 
3 ½  Zi.-Wohnung Im Grund 2  Fr.1‘270.00  inkl. NK  052 721 56 16 
4 ½  Zi.-Wohnung Im Grund 2  Fr.1‘890.00  inkl. NK  052 721 56 16 
4 ½  Zi.-Wohnung Bilchen 1  Fr.2‘125.00  inkl. NK  079 623 76 74 
3  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 46  Fr.1‘300.00  inkl. NK  076 232 95 95 
4 ½ Zi.-Wohnung Sonnenhalde 8  Fr.1‘220.00  inkl. NK  079 358 84 09 
4   Zi.-Wohnung Hauptstrasse 82  Fr.1‘430.00  inkl. NK  071 626 01 23 
2 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 27  Fr.   875.00  inkl. NK 071 911 27 08 
4  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 84  Fr.1‘430.00  inkl. NK  071 626 01 23 
3  Zi.-Wohnung Hauptstrasse 80  Fr.1‘250.00  inkl. NK  071 626 01 23 
 

*** 

zu verkaufen: 
6  Zi.-Haus Bilchen 10  Fr.           915‘000.00   079 511 69 44 
4 Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 22  Fr.      390‘000.00   076 532 39 49 

 
*** 

Für das Bauamt suchen wir weiterhin eine abgeschlossene Garage oder einen  
abschliessbaren Raum. Zentrumslage von Vorteil.  
Angebote bitte an: p.marcolin@bettwiesen.ch oder telefonisch 071 914 80 74 

 

 
Redaktionsschluss Mitteilungsblatt für das Jahr 2019 
für die Ausgabe 5/19  30.09.2019 für die Ausgabe 6/19  30.11.2019 
 
Redaktionsschluss Mitteilungsblatt für das Jahr 2020 
für die Ausgabe 1/20  31.01.2020 für die Ausgabe 2/20  31.03.2020 
für die Ausgabe 3/20  31.05.2020 für die Ausgabe 4/20  31.07.2020 
für die Ausgabe 5/20  30.09.2020 für die Ausgabe 6/20  30.11.2020 
 

Beiträge sind willkommen und können per E-Mail gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden.    E-Mail: c.oertig@bettwiesen.ch 
 
 

 
Gemeinde Bettwiesen 
Hauptstrasse 50 
9553 Bettwiesen 

 
Telefon 071 914 80 70 
Telefax  071 914 80 71 
gemeinde@bettwiesen.ch 
www.bettwiesen.ch 

Öffnungszeiten 
 
Montag     8.30 – 11.30   14.00 – 18.00 
Dienstag     8.30 – 11.30   geschlossen 
Mittwoch     8.30 – 11.30   geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 11.30   14.00 – 16.00 
Freitag     8.30 – 11.30   geschlossen 

http://www.bettwiesen.ch/
mailto:p.marcolin@bettwiesen.ch
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch

